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Offener Brief

B et rifft : M a rketi n g a kti o n,, Lo g o Olto-v o n - G u e ri c ke- U n iv e rs i tät"

Magnifizenz,

bezugnehmend auf unser Gespräch vom 14.11.2008 und lhrer Mitteilung an die
Beschäftigten der Otto-von-Guericke-Universität vom 24.11.2008 fordern wir, das
Thema ,,Marketing/Logo" als TOP 1 in der Senatssitzung am 10.12.2008 der
Hochschulöffentlichkeit vorzustellen und zu diskutieren und dabei eine Übertragung per
lntranet auf die Bildschirme aller Mitarbeiterlnnen und Studenten/-innen zu
ermöglichen.

lhre Einschätzung der übenrviegend positiven Reaktion auf das Konzept kann der
Personalrat der Otto-von-Guericke-Universität in keiner Weise teilen, da uns bisher nur
kritische und ablehnende Außerungen erreicht haben, die den unverzüglichen Stopp
der bereits sehr weit fortgeschrittene Marketingaktion (insbesondere hinsichtlich des
neuen Logo der Otto-von-Guericke-Universität) fordern.

Insbesondere Beschäftigte der Medizinischen Fakultät äußern ihr Unverständnis über
die Neugestaltung unseres Universitätslogos. lhres Erachtens suggeriert die Halbkugel-
Variante in erster Linie eine rein technische Universität, die Belegschaft der
Medizinischen Fakultät findet sich deshalb viel besser mit ,,neutralem Logo" vertreten
und plädiert deshalb für die Beibehaltung des bisherigen Logos.

Der bereits entstandene finanzielle Aufwand dürfte dabei erheblich geringer sein als der
zu erwartende lmageschaden für die Otto-von-Guericke-Universität, wenn ein
wesentliches ldentifikationsmerkmal einfach beseitigt wird.

Der Personalrat der Otto-von-Guericke-Universität wird die Beschäftigten ebenfalls zur
Teilnahme an der Senatssitzung auffordern und in der nächsten Info den in lhrem Brief
enrveckten Anschein der positiven Reaktion klarstellen.

Mit freundlichen Grüßen
Der Personalrat

Dr. D.
Vorsi
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